
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024  
des Ruderklub Flensburg e.V.  

am 23.02.2024 im Klubhaus am Ostseebad 
 
Vor der Versammlung gibt es einen Imbiss und muntere Gespräche. 
Beginn der Versammlung: 19:00 Uhr 
Anwesend: 32 Mitglieder (lt. Anwesenheitsliste) 
 
TOP 1: Eröffnung der Versammlung 
Der Vorsitzende Arndt Mattsen begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die 
Versammlung. Vorstandsmitglied Beate Falkenberg ist aus familiären Gründen entschuldigt. 
TOP 2/3/4: 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung der Versammlung und deren 
Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll der Versammlung vom 17.02.2023 wird mit einer 
Enthaltung angenommen. 
TOP 5: Tagesordnung: 
In der Tagesordnung werden die Fehler in der Jahreszahl in TOP 11 und 12 auf 2024 
korrigiert. Ein neuer TOP „Wahl eines Kassenprüfers“ wird nach TOP 10 „Entlastung des 
Vorstandes“ als TOP 11eingefügt, die Nummerierung aller weiteren TOP wird um eins 
erhöht. 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
TOP 6: Jahresberichte 2023 
Lukas Fehre berichtet aus dem allgemeinen Ruderbetrieb und das rege Klubleben mit vielen 
gutbesuchten Veranstaltungen. Hervorzuheben ist das selbstorganisierte Engagement der 
Klubmitglieder bei der Sicherung des Bootshauses bei der „Jahrhundertflut“, die der Klub 
ohne Schäden am Bootshaus überstanden hat. Der Steg und der Weg zum Steg mussten 
repariert werden.  
Weiter berichtet Lukas über Veränderungen im Bootspark, hier insbesondere über die 
erhebliche Anzahl neuer Skulls. Der Bootspark wurde im Bereich „Coastal-Boote“ weiter 
ausgebaut. Ein Außenlager für diese Boote sowie ein eigener Zugang zum Strand ist in 
Planung, um in der Halle wieder mehr Platz zu haben.  
Das Konzept der Ausbildung neuer Mitglieder über mehrere Wochen wurde auch 2023 
erfolgreich fortgeführt und wird beibehalten. 
Die Coastal Regatta wurde wieder erfolgreich und mit überaus positiver Rückmeldung von 
Seiten der Teilnehmer und des Verbandes durchgeführt.  
Ingo Voigt berichtet über den Bereich des Kinder- und Junioren Leistungssport. 2023 
starteten 4 Junioren für den RKF auf Norddeutschen Regatten. In Otterndorf wurden 2 Siege 
errungen. Seit dem Spätsommer sind auch wieder Kinder im Leistungssport aktive, die in 
Friedrichstadt und Mölln erste Regattaerfahrung sammeln durften. Aktuell trainieren 10 
Kinder für Regatten.  
Harry Mose berichtet, dass der Bootspark gut instand ist, es gab weniger Schäden, 
Hauptarbeit ist das Ersetzen von Verschleißteilen.  
Arne Johannsen berichtet das nur wenige Regatten im Masters-Bereich besucht wurden. Der 
RKF war in Bergedorf (Dove Elbe), Bremen und Hamburg (FariCup) mit mehreren Mitgliedern 
vertreten, in München bei der FISA-Regatta war Anja Nordmann. Das Training der Masters 
findet regelmäßig dienstags um 18:00 Uhr statt, im Winter im Trainingsraum. 



Arne Lob das Engagement von Kerstin Weber bei der Durchführung der Anfängerausbildung 
und der weiteren Einbindung der neuen Mitglieder in den Klub.  
Arndt Mattsen berichtet das Wanderfahrten stattgefunden haben, die größte auf den 
Gewässern um Neuruppin. RKF-Mitglieder haben die Farben des Vereins auf diversen 
Breitensportregatten und Rudermarathon-Veranstaltungen vertreten. Die Veranstaltung 
„Rudern quer durchs Land“ des RVSH wurde vom RKF ausgerichtet, wir hatten ca. 25 Gäste. 
Weiter berichtet Arndt, dass der „Rollsitz“ nach wie vor das Hauptmedium des Klubs ist.  
Im Trainingsraum gab es zwei Neuanschaffungen, ein Laufband und ein Airbike. Weitere 
Wünsche aus der Mitgliedschaft dürfen auch 2024 geäußert werden.  
Arndt merkt an, dass die Einbindung neuen Mitglieder wichtig ist und auch dass die 
Teilnahme an der JHV für alle Mitglieder wichtig sein sollte. 
TOP 7 Finanzbericht 
Arndt Mattsen gibt eine Übersicht der Einnahmen und Ausgaben für 2023 und erläutert 
diese ausführlich. Gestellte Fragen werden gewohnt umfassend und zufriedenstellend 
beantwortet. 
TOP 8: Aussprache 
Es folgt eine Aussprache über die Berichte. Lukas erläutert die Abweichung in den 
Einnahmen der Coastal-Regatta näher und gibt einen Ausblick über weitere Förderprojekte 
TOP 9/10: Bericht der Kassenprüfer, Entlastung 
Die Kassenprüfer Karin Dose und Lasse Möller haben gemeinsam die Kasse geprüft und 
bescheinigen eine anstandslose Buchführung. 
Lasse Möller beantragt die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig erteilt wird. 
TOP 11: Wahl eines Kassenprüfers 
Ilka Sahling wird als Kassenprüferin vorgeschlagen, sie wird mit einer Enthaltung gewählt 
und nimmt die Wahl an.  
TOP 12: Vorstellung Etatplan 2024 
Der Vorsitzende Arndt Mattsen stellt den Etatplan 2024 vor. Die Coastal-Regatta ist neben 
den Mitgliedbeiträgen die größte Einnahme, bedingt durch schon zugesagte 
zweckgebundene Fördermittel.  
Es wird die Anschaffung eines neuen Renn-Doppelvierers für den Breitensport geplant, einer 
der beiden Doppelvierer aus dem jetzigen Bestand wird verkauft. 
Die eingeplanten Ausgaben für das Klubhaus werden erhöht, da die Immobile älter und 
somit pflegeintensiver wird.  
TOP 13: Genehmigung Etatplan 
Der Etatplan wird einstimmig angenommen 
TOP 14: Ehrungen 

 Der bisherigen Kassenwartin Christin Makrucki wird gedankt, sie tritt aus 
persönlichen Gründen zurück. Das Amt wird kommissarisch von Kerstin Weber 
übernommen. 

 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: 
o 10 Jahre Ingo Voigt 
o 25 Jahre: Bente Burmester 
o 40 Jahre: F. Genge (abwesend) 
o 70 Jahre: Johannes Staats (abwesend) 
o 75 Jahre: Wilhelm „Spitz“ Jacobsen (abwesend) 

 Kilometerpreise: 
o Kinder: 



 Ira Blömeke: 24 km 
 Leif Baastrup: 101 km 

o Junioren:  
 Milli Hope Piper: 610 km 
 Hans Jacob Christiansen: 452 km 

o Masters bis 54 Jahre:  
 Kerstin Weber: 761 km 
 Konstantin Kluge: 2008 km 

o Masters ab 54 Jahre:  
 Ilka Sahling: 2211 km 
 Harry Mose: 2189 km 

o Wanderfahrts-Kilometerpreis  
 Ilka Sahling: 1333 km 
 Uwe von Appen: 1136 km 

o DRV-Fahrtenabzeichen werden verliehen an Ilka Sahling, Martina Bembenek, 
Bärbel Langner, Ingrid Stein-Ang, Harry Mose 

TOP 15: Ausblick 2024 
 Arndt berichtet, dass die Küche umgebaut wird, da ein Konvektomat eingebaut wird. 
 Der RKF wird in Zukunft die Klubkleidung von NewWave fertigen lassen. Kira ist 

hierzu in Abstimmung mit Arndt in Gesprächen mit New Wave.  Sportbekleidung und 
„Casual Wear“ werden ab ca. April von diesem einen Hersteller kommen. Das Design 
bleibt erstmal gleich. Darüber wird in der nächsten Ausschusssitzung beraten.  

 Arndt kündigt an, dass eine Zukunftswerkstatt für das Jahr 2024geplant ist. Darin soll 
in Erfahrung gebracht werden, was die Mitgliedschaft zum Beispiel vom Klub oder 
von der Immobilie erwartet, auch welche Mitgliedsbeiträge oder Sonderzahlungen 
vertretbar sind. 2024 ist lediglich der Start, die Zukunftswerkstatt wird nicht 
innerhalb eines Jahres abgeschlossen sein.  

 Lukas gibt Ausblick auf die Anfänger-Ausbildung im gleichen Format wie 2022 und 
2023. Lukas bittet um Unterstützung aus der Mitgliedschaft. 

 Vor dem Start in die Sommersaison ist ein „Mitglieder-TÜV“ geplant um Wissen 
aufzufrischen, Termin im Rollsitz. 

 Es wird eine Ausbildung der Ausbilder für den Anfängerkurs geben 
 Lukas gibt Ausblick über Erasmus+ Projekte 
 Lukas berichtet, dass die Coastal-Regatta des RKF 2024 die 1. Deutsche Meisterschaft 

im Coastal Rudern sein wird. Lukas ist nun Mitglied des Resorts Coastal-Rowing des 
DRV. 

 Arne erläutert den „Mitglieder-TÜV“ näher (einheitliche Kommandos, 
Bootshandling,…) 

 Arne gibt einen Ausblick auf den Masters-Sport und die geplanten Regatten (Dove 
Elbe, Bremen, Hadersleben?, Holste-Bro, Brandenburg FISA-Worldrowing Masters 
Regatta, Friedrichsstadt, Fari-Cup) und schlägt einen Achter Cup, zum Bespiel für 
Hochschulen, vor. Außerdem plant Arne ein Trainingslager in Dyvig, ein Anfänger-
(Skiff/Rennboot)-Wochenende sowie einen fortgeschrittenen Kurs 

 Nachtrag Lukas zum Bootspark: Mehr Coastal-Boote, wir werden „Coastal-Test-
Zentrum Flensburg“ der Boostwerft „Die Ruderwerkstatt“, mehr Vermietung des 
Coastal-Bootsparks, „Die Ruderwerkstatt“ stellt hierfür Boote. 

 Das Auslagern der Coastal-Boote, damit die Hallen wieder freier sind, ist geplant 



TOP 16 Verschiedenes 
Es sind keine Anträge beim Vorstand eingegangen. 

 Es wird der Wunsch geäußert, den blauen Anhänger für Wanderfahrten zu behalten 
 Es gibt die Anregung, das Coastalrudern in einem eigenen Resort oder zumindest mit 

einem eigenen Wart zu organisieren. Der Vorstand will die Entwicklung weiter 
beobachten. Themen wie dieses sind genau das, was in der Zukunftswerkstatt 
besprochen werden soll.  

 Es wird angemerkt dass die Kommunikation verbessert wurde und weiter verbessert 
werden sollte, um mehr Transparenz zu schaffen und alle Mitglieder besser 
abzuholen. 

 
Unser Vorsitzende Arndt Mattsen schließt die Versammlung um 22:01 Uhr  
 
Flensburg, 24.02.2024 
 
 
Arndt Mattsen    Ingo Voigt 
Versammlungsleiter    Schriftwart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


